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Bildungslandschaft CH

Ausbildungsmöglichkeiten KSW für Gymi, Sportgymi und die FMS

ÅGymi nach der 2. oder 3. Sek

ÅFMS: anschliessend an die 3. Sek

ÅKanti: Breite, allgemeinbildende 
Ausbildung, Vollzeitschulmodell

ÅDirektester (schnellster) Weg zur 
Hochschulwelt (Gymi)

ÅDirekter Weg zu den 
Fachhochschulen, Pädagogischen 
Hochschulen oder via Passerelle 
(Erwachsenenmatura) zur 
Hochschulwelt (FMS)

Quelle: Bildungsguide Tages-Anzeiger



Die Kanti  ς unterwegs zur Welt der Hochschulen

ωDas Schweizer Bildungssystem ist 
heute im Vergleich zu früher viel 
durchlässiger geworden. Kaum mehr 
α{ŀŎƪƎŀǎǎŜƴάΦ

ωα¦ƳǿŜƎŜά ƪǀƴƴŜƴ ǎƛŎƘ ƳŀƴŎƘƳŀƭ 
ŀƭǎ ŘǳǊŎƘŀǳǎ ϦƘƛƴŘŜǊƴƛǎǊŜƛŎƘά 
herausstellen. 

Sie lernen in späteren Jahren nie 
ƳŜƘǊ ǎƻ ƭŜƛŎƘǘ ǳƴŘ αǳƴōŜǎŎƘǿŜǊǘά 
wie als Teenager...



Die Kanti ςdirekterWeg zurHochschulwelt(Uni / ETH)
Voraussetzungen& Perspektiven

ωSehr gutes St. Galler Volksschulsystem

ωSehr tiefe St. Galler Maturitätsquote

ωTop (!) Hochschulen in Pendeldistanz 

ωTraue Dir / trauen Sie Ihrer Tochter / 

Ihrem Sohn die Kanti zu!



Hohe Bildungsqualität

Wettbewerbsfähigkeit CH und Akademisierung

Quelle: SRF 2025

Quelle: NZZ 2025



Job-Perspektiven für die Zukunft

ω Das wirtschaftliche Umfeld verändert 

sich im nationalen und im 

internationalen Kontext.

ω Auswirkungen der Digitalisierung:

Es braucht gut ausgebildetes Personal in 

jenen Bereichen, die nicht durch 

Maschinen ersetzt werden können.

ω Die Kanti bereitet mit einem betont 

breiten Fundament genau darauf vor. 

Die Spezialisierung erfolgt später im 

Studium.
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Quelle: Bundesamt für Statistik



Das Gymnasium

Breit gefächerte Bildung

Grundlagen (für alle)

- Deutsch

- Französisch

- Englisch

- Mathematik

- Physik

- Biologie

- Chemie

- Geografie

- Geschichte

- Musik

- Bildnerisches Gestalten

- Sport

- Informatik

- Wirtschaft und Recht

Schwerpunkt (nach Wahl)

- Wirtschaft und Recht (auch bilingual möglich)

- Spanisch (auch bilingual möglich)

- Italienisch (auch bilingual möglich)

- Latein (auch bilingual möglich)

- Musik

- Bildnerisches Gestalten

- Physik u. Anwendungen der Mathematik

- Biologie und Chemie

- Talentklasse Sport (Matura in 5 Jahren, 
Schwerpunkt Wirtsch. & Recht)



Sportgymnasium

ωDie Matura wird in fünf statt vier Jahren 
erreicht. 

Es bleibt neben der Schule genügend Zeit 
für Training und Regeneration.

ωVoraussetzungen

Talentcard / 10 Stunden Training / 
Wettkampf pro Woche / bestandene 
Aufnahmeprüfung ans Gymi

ωAnmeldeprozedere

Gleiches Online-Anmeldeportal wie für 
alle anderen Ausbildungsgänge

ωKontakt bei Fragen

Sportkoordinator KSW: Felix Berger 
sportkoordinator@kantiwattwil.ch

ωAlle Informationen online: 
Link Sportgymnasium

(www.kantiwattwil.ch/gymnasium/sportgymnasium)

mailto:sportkoordinator@kantiwattwil.ch
https://www.kantiwattwil.ch/gymnasium/sportgymnasium


Fachmittelschule (FMS)

Breite, allgemeinbildende Ausbildung mit Praxisbezug

Pädagogik(Profil)

ω Lehrberufe: Kindergarten, Unterstufe, 

Mittelstufe, Oberstufe
(Oberstufenausbildungan der PH nur mit gymnasialer

Matura, d.h für die FMS nachPasserelle)

Soziales(Profil)

ω Sozialpädagogik, Sozialarbeitetc. auf Stufe

Fachhochschule, evtl. HöhereFachschule

Gesundheit 

ω Physiotherapie/ Pflegefachfrau/ Hebamme/ 

etc.

Berufeim Gesundheitswesenauf Stufe

Fachhochschule, evtl. HöhereFachschule

Kommunikation/ Information

ω Berufeim Kommunikations- & 

Informationsbereichauf Stufe

Fachhochschule, evtl. HöhereFachschule

Bei der Anmeldungan die Kanti muss einBerufsfeldgewähltwerden(Profilwahl).



Fachmittelschule

Ausbildungsstruktur: 3 oder 4 Jahre

1918

Die Fachmit telschule (FMS) schliesst  an die 3. 

Klasse der Oberstufe an und dauert  drei bezie-

hungsweise vier Jahre. Sie bereitet  die Schĕle-

rinnen und Schĕler auf  Berufe mit  erhďhten An-

forderungen in den Berufsfeldern Gesundheit , 

Soziales, Pýdagogik, Gestalten sowie Kommuni-

kat ion und Informat ion vor, d.h. auf  Ausbildun-

gen an einer hďheren Fachschule, einer Pýda-

gogischen Hochschule, an einer Hochschule der 

Kĕnste oder einer Fachhochschule. Die Fach-

mit telschule schliesst  nach drei Jahren mit  dem 

gesamtschweizerisch anerkannten Fachmit tel-

schulausweis ab. Der erfolgreiche Abschluss ist  

die Vorausset zung fĕr die Fachmat uritýt , die 

anschliessend in allen Berufsfeldern erlangt  

werden kann. Diese zusýtzliche Ausbildung um-

fasst  in den Berufsfeldern Gesundheit , Soziales 

sowie Kommunikat ion und Informat ion ein be-

gleit etes Praxisjahr. Im Berufsfeld Pýdagogik 

beginnt  der Unterricht  nach den Herbst ferien 

und beinhaltet  ein zusýt zliches Semester Allge-

meinbildung und ein Prakt ikum im Zusammen-

hang mit  der Fachmaturitýt sarbeit . Das vierte 

Jahr wird im Sommer mit  der Abschlussprĕfung 

Fachmit telschule (FMS)

beendet . Fĕr die Fachmaturitýt  im Berufsfeld 

Gestalten besuchen die Schĕlerinnen und Schĕ-

ler einen Vorkurs beziehungsweise ein Propý-

deut ikum auf eigene Rechnung. Weiter besteht  

die Mďglichkeit , eine kombinierte Fachmaturitýt  

in folgenden Kombinat ionen zu erlangen: Ge-

stalten/Pýdagogik, Pýdagogik/Gestalten oder 

Pýdagogik/Musik. Alle Berufsfelder werden nur 

bei genĕgend Anmeldungen gefĕhrt . Die Bil-

dungsziele der FMS liegen in einer Vert iefung 

der Allgemeinbildung, in einer berufsfeldspezi-

fis

c

hen Ausbildung (insgesamt  zehn Lekt ionen 

im zweiten und drit ten Jahr) sowie in der Fďrde-

rung der Persďnlichkeit sbildung. In den ersten 

drei Semestern der Ausbildung werden in allen 

Berufsfeldern fast  ausschliesslich Grundlagenfý-

cher unterrichtet . Diese Ausbildung ist  fĕr alle 

Schĕlerinnen und Schĕler gleich. Ab dem vierten 

Semester werden die Grundlagenfýcher durch 

Fýcher im Berufsfeld ergýnzt . Diese Fýcher wer-

den nicht  an allen Fachmit telschul-Standorten 

vermit telt . Die Schĕlerinnen und Schĕler kďn-

nen fĕr den Unterricht  in den Berufsfeldfýchern 

an andere Schulen umgeteilt  werden. Alle FMS-

Grundlagenfªcher

Deutsch

Franzďsisch

Englisch

Mathemat ik

Biologie

Chemie

Physik

ïkologie

Geografie

Geschichte

Wirtschaft /Recht

Psychologie 

Musik

Gestalten

Informat ik

Sport

Rhythmik

Welt /Leben/Religion oder 

Philosophie/Ethik

BF Gesundheit

Biologie

Chemie

Physik

ïkologie

Mathemat ik

Berufsfeldunterricht :

± Polit ik des Berufsfeldes

± Kďrperpfle

g

e und Schlaf

± Sicherheit  und Prývent ion

± Herz, Kreislauf und Atmung

± Ernýhrung und Ausscheidung

± Kommunikat ion und Aufgabenbereich

± Persďnliche und berufl ic he Entwicklung

BF Soziales

Biologie

Chemie

ïkologie

Wirtschaft /Recht

Berufsfeldunterricht :

± Polit ik des Berufsfeldes

± Erziehen und Begleiten

± Kommunikat ion und Sozialpsychologie

± Mensch und Entwicklung

Fachmaturitýt sarbeit , Abschluss Fachmaturitýt

Betriebsprakt ikum, zusýtzlicher Unterricht  je nach Berufsfeld

Selbstýndige Fachmit telschularbeit , Abschluss Fachmit telschulausweis

allgemeinbildender Unterricht  mit  zusýtzlichem Berufsfeldunterricht

4 Wochen Berufsprakt ikum, Sprachaufenthalte je nach Schulort

allgemeinbildender Unterricht  mit  zusýtzlichem Berufsfeldunterricht

Sprachaufenthalte je nach Schulort

allgemeinbildender Unterricht

4. Jahr

3. Jahr

2. Jahr

1. Jahr

Hºhere 
Fachschule

Fachhochschule  |  Pªdagogische Hochschule

Schĕlerinnen und -Schĕler absolvieren ein Prak-

t ikum von insgesamt vier Wochen und schreiben 

eine selbstýndige Abschlussarbeit . Im Rahmen 

der Fachmaturitýt  wird zusýt zlich eine Fachma-

turitýtsarbeit  verlangt .  

Beruf sf elder

 y Gesundheit

 y Soziales

 y Pýdagogik

 y Gestalten

 y Kommunikat ion und Informat ion

ZusätzlicheBerufsfeld-
Fächerab dem 4. 
Semester



Vollzeitschule Kanti ς 9ǎ ƛǎǘ ƎŜƴǸƎŜƴŘ ½ŜƛǘΣ ǳƳ Χ

«Den Dingen auf den Grund gehen» und «kritisch zu reflektieren»

Quelle: saferinternet.at

Quelle: NZZ 22



Kantischülerinnen und Kantischüler Χ

ω sind (immer) ausgeschlafen und ausgeglichen

ωmachen (immer) die Hausaufgaben

ω sind (immer) pünktlich

ω sind (immer) zuverlässig 

Günstige Voraussetzungen für die Kanti



Kantischülerinnen und Kantischüler Χ

ω sind (immer) ausgeschlafen und ausgeglichen

ωmachen (immer) die Hausaufgaben

ω sind (immer) pünktlich

ω sind (immer) zuverlässig 

ωǎƛƴŘ αƎǳǘŜά Sekundarschüler:innen 

ω sind mittlere Sek-Schüler:innen, mit «stillen Reserven»

ω haben Freude am Lernen

ω haben Lust auf mehr (Interesse)

ω sind offen und kritisch im Denken

ωGehen gerne zur Schule!

GünstigeVoraussetzungenfür die Kanti

Quelle: halbtagsblog.de (Bildungsblog)

Und ς die Kanti ist 
herausfordernd 
resp. anspruchsvoll.



Bei der Anmeldungan die Kanti muss einSchwerpunktgewähltwerden(Profilwahl).

ωSpanisch(auchbilingual Englisch-Deutsch möglich)

ω Italienisch(auchbilingual Englisch-Deutsch möglich)

ωLatein(auchbilingual Englisch-Deutsch möglich; Vorkenntnisseausder Sek nötig)

ωWirtschaft& Recht(auchbilingual Englisch-Deutsch möglich)

ωSportgymnasium: nur im SchwerpunktWirtschaft& Recht möglich

ωBiologie& Chemie(Natw.)

ωPhysik& Anwendungender Mathematik

ωMusik(mind. 3 Semester Instrumentalvorbildungausder Sek nötig)

ωBildnerischesGestalten

Das Gymnasium

Schwerpunktfächer (= Wahl-Optionen)



Solide Grundkompetenzen plus individuelle Begabungsförderung

ωDie obligatorischen Pflicht- und 
Wahlpflichtfächer bereiten gut auf 
ein Studium vor. 

ωWer seine Begabungen und Talente 
zusätzlich fördern möchte, dem 
steht an der Kanti ein breit 
gefächertes Zusatz-Angebot an 
Freifachangeboten  zur Auswahl.



Solide Grundkompetenzen plus individuelle Begabungsförderung



Solide Grundkompetenzen plus individuelle Begabungsförderung



Vielefältiges MINT-Angebot

Solide Grundkompetenzen plus individuelle Begabungsförderung



Solide Grundkompetenzen plus individuelle Begabungsförderung

NatwΦ CƻǊǎŎƘǳƴƎǎƎǊǳǇǇŜ αacademiaά

Zusätzliches, freiwilliges Vertiefungs-
format im MINT-Bereich 
(interdisziplinär Bio / Chemie / Physik / Geografie / Sport)



Solide Grundkompetenzen plus individuelle Begabungsförderung

Programmier-Gruppe Ăcode campñ

freiwillig / projektbasiert



Solide Grundkompetenzen plus individuelle Begabungsförderung

Maturaarbeiten / Wettbewerbe

Prädikat: Hervorragend, mit Sonderpreis
Prädikat: sehr gut, mit Sonderpreis Wettbewerb 2025



Solide Grundkompetenzen plus individuelle Begabungsförderung

Politik (Podien, Diskussionen)



Solide Grundkompetenzen plus individuelle Begabungsförderung

Sprache

ωSprachfreifächer, fakultativ 

- Latein

- Italienisch

- Spanisch

ωSprachzertifikate, fakultativ (Delf, 
Dalf, CAE, Proficiency, Plida) 

ωPoetry Slam Wettbewerbe

SJ 2026



Solide Grundkompetenzen plus individuelle Begabungsförderung

Sport

SJ 2026



Sind Sie neugierig geworden?

5ƛŜ Yŀƴǘƛ ōƛŜǘŜǘ Χ

ÅάIƻƳƻƎŜƴŜέ [ŜƛǎǘǳƴƎǎƎǊǳǇǇŜƴ

Å9ƛƴŜ άŦƻǊŘŜǊƴŘŜέ !ǘƳƻǎǇƘŅǊŜ

Å9ƛƴŜƴ άǇƻǎƛǘƛǾŜƴέ {ǘŀŘǘ-Land-Mix: 
Respektvoller Umgang, gutes 
Schulklima

Å¦ƴŘ ƴƛŎƘǘ ȊǳƭŜǘȊǘ ά½Ŝƛǘέ ς für die 
Persönlichkeitsentwicklung und 
zur Klärung der beruflichen 
Interessen



Sind Sie neugierig geworden?

Perspektiven nach der Kanti

αIƛƎƘǿŀȅά Ȋǳ ¦ƴƛ κ 9¢I 

Zugang zu Fachhochschulen und direktem Berufseinstieg

ωDirekter, prüfungsfreier Hochschulzugang (Uni / ETH)
Alle Studienrichtungen sind möglich (mit gym. Matura)

ÅZugang zu Fachhochschulen (ab Gymi mit Praxisjahr)

ÅZugang zu Pädagogischen Hochschulen

ÅBasis für einen direkten Berufseinstieg (spezielle 
Maturandenprogramme, meist grosser Firmen)



Sind Sie neugierig geworden?

Willkommen im Neubau der Kanti Wattwil (ab Sommer 2026)



Sind Sie neugierig geworden?

Willkommen im Neubau der Kanti Wattwil (ab Sommer 2026)


